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Interreg-Projekt „RAAS RFID jetzt!“ lädt RFID-Anbieter zur 
Teilnahme ein – Infoveranstaltung „RFID Go“ am 2. Juli 2010 in 
Mönchengladbach 

 
 
Maastricht, Mönchengladbach, im Juni 2010. Das niederländisch-deutsche 

Interreg-Projekt „RAAS RFID jetzt!“ lädt am Freitag, den 2. Juli 2010, 11 Uhr bis 

13:30 Uhr, Anbieter von Lösungen und Dienstleistungen rund um die 

Technologie RFID (Radio Frequency Identification) zur Infoveranstaltung „RFID 

Go“ an die Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach, ein (Agenda und 

Anmeldung: http//www.raas-rfid-jetzt.de/go). Die Unternehmen erfahren an 

diesem Vormittag, wie sie sich an dem von der Europäischen Union 

geförderten Projekt -  RAAS steht für RFID Applications and Services - 

beteiligen können und welche Marketing- und Vertriebschancen sich damit 

verbinden. 

„RAAS RFID jetzt!“ bietet den Firmen an, als sogenannte „RFID-Supporter“ 

kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) in der Euregio Rhein-Waal / 

Rhein-Maas-Nord bei der Optimierung ihrer Prozesse, Produkte oder 

Dienstleistungen mit der Technologie zu unterstützen. Die Anbieter von RFID-

Lösungen und -Services agieren dabei als Teil eines Know-how-Netzwerks, das 



 
 

  
 

im Rahmen des Projekts mit Zentren an der Hochschule Niederrhein, 

Mönchengladbach, und an der Fontys University of Applied Sciences, Venlo, 

aufgebaut wird.  

„RAAS RFID jetzt!“ hat das Ziel, kleinen und mittelständischen Unternehmen 

(KMU) in der Euregio den Einstieg in die RFID-Technologie zu ermöglichen und 

das niederländisch-deutsche Grenzgebiet zu einer der führenden RFID-

Regionen zu entwickeln.  

Dazu beteiligen sich RFID-Supporter gemeinsam mit Wissenschaftlern an der 

Entwicklung von Vorbildprojekten oder an der individuellen Beratung von 

potenziellen RFID-Anwendern. Als Praxispartner erhalten diese dann die 

Chance, die daraus resultierenden Konzepte für die Anwender zu realisieren. 

Darüber hinaus können die Praxispartner ihr Profil auf der Website des 

Projekts präsentieren und viele weitere potenzielle Kunden auf 

Veranstaltungen während der kommenden zwei Jahre kennenlernen. 

 

Über RAAS RFID jetzt! 

Das niederländisch-deutsche Interreg-Projekt „RAAS RFID jetzt!“ hat zum Ziel, 

kleinen und mittelständischen Unternehmen in der Euregio Rhein-Waal / Rhein-

Maas-Nord den Einstieg in die RFID-Technologie zu ermöglichen und die Euregio zu 

einer der führenden RFID-Regionen zu entwickeln.  

 

„RAAS RFID jetzt!“ geht technische und wirtschaftliche Herausforderungen der RFID-

Nutzung in kleinen und mittelständischen Unternehmen an, indem es Expertise auf 

allen relevanten Gebieten in Know-how-Zentren und einem Anbieter-Netzwerk 

konzentriert und integriert interessierten Anwenderunternehmen der Branchen Textil, 

Agrologistik, Logistik, Lebensmittel und Gesundheit zur Verfügung stellt. 

 

„RAAS RFID jetzt“ ist ein von der EU gefördertes INTERREG-IV-A-Projekt, in dem 

niederländische und deutsche Partner eng zusammenarbeiten: Die Hochschule 

Niederrhein in Mönchengladbach ist ebenso beteiligt wie das Dortmunder 

Forschungsinstitut für Telekommunikation, die Fontys University of Applied Sciences 



 
 

  
 

in Venlo, die Kamer van Koophandel Limburg und die NV Industriebank LIOF in 

Maastricht als zentraler Ansprechpartner. 

 

Über RFID 

RFID steht für Radio Frequency Identification. Die Technologie ermöglicht die 

berührungslose Lokalisierung und Identifikation physischer Objekte, die mit einem 

RFID-Chip ausgestattet sind. Die RFID-Technologie hat das Potenzial, die 

Wertschöpfung von Anwenderunternehmen in Branchen, deren Geschäftsprozesse 

sich durch die automatische und berührungslose Identifikation und Verfolgung 

physikalischer Einheiten optimieren lassen, nachhaltig und erheblich zu steigern. 

Anbietern von Produkten und Dienstleistungen eröffnet die RFID-Technologie die 

Chance, ihre Produkte mit RFID-Funktionen zu erweitern und ihren Kunden damit 

signifikante Mehrwerte anzubieten. 

 

 

Die Partner und Förderer des Projekts „RAAS RFID jetzt!“ 

 

 

 

http://www.liof.nl 

 

 

 

 

http://www.hs-niederrhein.de 

 

 

 

http://www.fontys.nl 

 



 
 

  
 

 

 

http://www.ftk.de 

 

 

http://www.kvk.nl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


